
Radkow (Wünschelburg), Polen, Namen der Opfer Hexenverfolgung 

 

Grafschaft Glatz, seit 1348 unmittelbar ein Nebenland  

der Krone Böhmens / katholisch.   

Seit 1763 Königreich Preußen / protestantisch. 

Heutiger Ortsname: Radkow. 

Stadt im Powiat (Landkreis) Klodzki,  

Woiwodschaft Niederschlesien, Republik Polen. 

 

Aus Wünschelburg (heute Radkow): 

Ein Mann, welcher auf dem Scheiterhaufen starb. 

 

-1681 Georg Oscher / Totengräber / aus Wünschelburg.   Verbrannt 

 bis Angeblich wollte der Totengräber mit zauberischen Mitteln  

 1682 die Ausbreitung der Pest fördern. 

 Verfahren wegen Schadenszauber. 

 Georg Oscher wurde durch das Prager Berufungsgericht  

 am 15. Dezember 1681 zum Tod auf dem Scheiterhaufen  

 verurteilt. 

 Das Urteil wurde am 06. März 1682 vollstreckt. 

 (Lambrecht, Karen: Hexenverfolgung, 

            S. 52, 363, 368 / Anm. 84,  

            S. 510 / Anm. 320)       
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